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sondern 1ıne Islamophıiılıe e Oberhand hat (S bes dıe Folgen der eINsel-
igen 1C. des »Orientaliısmus« des hochgelobten Edward Saıd lragen verheerende Früchte. dıe
och N1IC Sanz abzusehen sınd. Der Westen ass sıch auch In seiner Islamforschung urc großzügıge
Miıllıonenzahlungen selıtens des saudıschen Könıigsreiches korrumpileren (S 420) Er schliıeßt se1ine
Ausführungen mıt der Feststellung: »Demokratie ängi VOon G(redankenftreiheıit und freıer Diskussrion
ab. Das Konzept der Untehlbarkeıit ISst zZzu0iels: undemokra'ISC Un UTwıssenschaftlıch.« (S 422)

DıIie Herausgeber des Bandes nahmen auch Zwel Guc Koranübersetzungen unter die Lupe, 1InNne
VO  — Hartmult Bobzın (S 427-433) und dıe andere VON Maı 1la| Karımiı (S 433-439) SIE ann
mıt schon vorhandenen vergleichen und bewerten. Das Ergebnis ist N1IC erfreulıch und en
mıt dem Urteil » Maıt Wıiıssenschaftlıchkeit hat das Der nıchts [UN, dann ‚her schon mıt Anbıede-
TÜUNMN£.« (S 472)

Wıe das heutzutage häufig der Fall ist, finden sıch dank dem Omputersatz (!) bedauer-
lıcherweise uch 1eT ein1ge Fehler un Oormale Entgleisungen (wahrscheinlich fanden, WIE INan das
immer er konstatiıeren hat, keıine Korrekturen statt), che 11a hoffentlic. demnächst beseıtI1-
SCH suchen wırd.

Piıotr Scholz

Kurzanzeıige

Jürgen Bellers, arkus Porsche-Ludwıg Hg.) Chrıistenverfolgung In islamıschen
Ländern, Berlın (LIT Verlag) 2011 162 Seıten, ISBN 9/8-3-643-11235-4, 19,90
Das Buch 11l azu aufrütteln, ass die TIStEN angesichts der Gefahr islamıscher (Jewalt dıe Reıihen
schließen un: klaren orgaben des Papstes folgen. Dabe!l SOl einen Aufschre1ı dıe ntier-
rückung der Tisten VOT em In islamıschen Ländern kommen. Dreı Kapıtel VO utfor Miıchael
Mannheıiımer tellen dar, ass der siam VO Wesen her Iıne gewaltsame elıgıon ist. Eın Kapıtel
davon beschrıiebt dıe Verfolgung der Tiısten in der Türkeı Dem schlıeßt sıch dıe Siıtuationsbeschrei-
bung für Nordafrıka VO  — Jürgen Bellers Von arkus Porsche-Ludwiıg folgen Z7WE1 Darstellung für
dıe Regıion Saudı-Arabıien bıs Indien und Chıina und Südostasıen, wobel CL schon merkwürdıg ist, das
unter dem Buchtitel uch | änder WIE Indıen, 1na und Viıetnam behandelt werden. Im etzten Kapı-
te] » Was tun dıe Chrıistenverfolgung ?« verfassen Jürgen Bellers un: arkus Porsch-Ludwig iıh-
TeCMN Aufruf. Für den Duktus des Buches etIwas unpassend und VO  — den Autoren vereinnahmend tellen
sıch das erste Kapıtel VO arl Lehmann ZU!T Lage der chrıistlichen Mınderheıiten In der Welt un: dıie
Auszüge AUSs den en des Deutschen Bundestages ZU ema »Religionsfreiheit welItwel schüt-

dar.
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